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Rümpfe, mit Söldnerrotten gegen den Herzog zu Zelde zu ziehen. 
Er selbst aber verzichtet darauf, in Deutschland so unritterlichen 
Rrieg zu führen wie in Italien sei es aus Geldmangel, sei 
es, weil die allgemeine Entrüstung über das erste Eingreifen der 
Rotten in Sachsen ihn zurückschreckte, oder einfach weil es ihm 
genügte, das Recht sprechen und ein Reichsheer marschieren zu 
lassen, damit die Welfenmacht zusammenbrach. So blieb dem 
Reich eine Wiederholung des Söldnerkriegs erspart, während im 
Westen das französische und englische Rönigtum ihren Macht­
kampf gegeneinander vornehmlich mit dieser Waffe austrug. Der 
Sohn Heinrichs des Löwen, Raiser Gtto IV., hat in seiner Jugend 
als Herzog von poitou und Aquitanien diesen Söldnerkrieg in 
Südwestfrankreich miterlebt, wahrscheinlich auch den Söldner­
führer Mercader selbst gekannt/ Trotzdem hatte dann auch er, 
der doch noch bei Bouvines Brabanzonen für sich kämpfen sah, 
im Thronkampf gegen die Staufer in Deutschland keine Söldner­
rotten zur Verfügung. Ihm kann nicht die Erfahrung und schwer­
lich der Wille dazu gefehlt haben, nur das Geld, da er auf die 
finanzielle Unterstützung seines englischen (vheims angewiesen 
blieb, der selbst in Nöten war, und da der Griff nach dem reichen 
Sizilien ihm mißglückte und sein aufreizender Plan einer Reichs­
steuer nach englischem Muster seinen Sturz nur beschleunigte. 
Unter einer Rriegsführung ähnlicher Art wie beim Rotten- 
Zeldzug Philipps von Röln hatte Deutschland zwar auch während 
des staufisch-welfischen Thronstreits mehrfach zu leiden, aber 
nicht durch deutsche Söldner, sondern durch die Truppen aus 
Böhmen und Mähren, die längst im gleichen üblen Ruf als 
schonungslose Plünderer, Rirchen- und Rlösterschänder standen 
wie die Brabanzonen?) Auch sie waren früher nur als kaiser-
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